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Nr. 2S3 .

arlsruher Tagblatt
Samstag den 27 . Oktober 1877 .

Bekanntmachung .
Nr . 21,963 . Ausbruch der Rinderpest in Gei en , > in betreffend .

An die Herren Bürgermeister der Landorte .
Unter Hinweisung auf unsere früheren Eröffnungen und Anweisungen in oben bezeichnter Angelegenheit bringen wir nachstehend einen Auszug

auS der Bekanntmachung des Herrn Reichs - CommissärS , Geh . RegierunzSratheS Beyer in Wiesbaden , ä . ä . 16 . d. M . , zu Ihrer Kenntniß , mit dem

Auftrag , für gehörige Verkündung desselben zu sorgen und deren Befolgung nachdrücklichst zu überwachen .
Die über den Ausbruch der Rinderpest in der im preußischen Regierungsbezirke Wiesbaden belesenen Stadt Geisenheim angestellteu Ermit »

telungen haben ergeben , daß die Seuche durch Rindvieh eingeschleppt ist , welches über Linz und Passau aus Oesterreich -Ungarn eingcführt wurde .
Da die vollständige Sperre der deutschen Landesgrenze gegen die Einfuhr von Wiederkäuern aus Oesterreich -Ungarn erst in neuester Zeit erfolgt

ist und da vorher zahlreiche Viehtransporte aus Oesterreich -Ungarn nach Deutschland , insbesondere nach den südlichen Theilcn desselben , ctngeführt sind,
so ist bei der zeitigen großen Verbreitung der Rinderpest in Oesterreich -Ungarn zu befürchten , daß unter den eingeführten Rindern sich wiederholt inficirte

Thicre befunden haben .
Es ist deßhalb die größte Wachsamkeit geboten , um jeden etwa noch erfolgenden Ausbruch der Rinderpest schnell zu entdecken und dann dir Wetter »

Verbreitung der Seuche durch rechtzeitige energische Maßregeln zu verhüten .
Der auf Grund des 8. 12 des die Maßregeln gegen die Rinderpest betreffenden Reichsgesetzes vom 7. April 1869 bestellte , Unterzeichnete Reichs »

Kommissär ersucht daher die zuständigen Verwaltungsbehörden :
1. durch angemessene Veranlassungen dafür sorgen zu wollen , daß von allen verdächtigen Erkrankungen von Wiederkäuern sofort der zu¬

ständigen Polizeibehörde Anzeige gemacht wird und daß verdächtig erkrankte Wiederkäuer nicht abgeschlachtet werden , ohne vorher thier »

ärztlich untersucht zu sein ;
2. durch geeignete Bekanntmachungen die Viehbesitzer darauf aufmerksam zu machen , daß eine sorgfältige Ueberwachung de- Gesundheits¬

zustandes der Wiederkäuer gegenwärtig besonders geboten erscheint und daß die sofortige Anzeige verdächtiger Krankheitserscheinungen
bei der Polizeibehörde dem eigenen Interesse der Viehbesttzer entspricht , da die Unterlassung der schleunigsten Anzeig « einer »er »
dächtigen Erkrankung jedenfalls den Verlust des Anspruchs auf Entschädigung für die gefallenen oder getödteten Thiere
zn Folge hat . Auch ist auf die Gefahr der Behandlung erkrankter Thiere durch Kurpfuscher hinzuweisen.

Karlsruhe , den 20 . Oktober 1877. Großh . Bezirksamt .
Eschborn .

Bekanntmachung .
Nr . 22,181 . Die privatrechtlichen Baupflichten an Schulhäusern betreffend .

Die Gemeinderäthe der Landgemeinden des Bezirks veranlassen wir zur umgehenden Berichtserstattung gemäß unserer Verfügung vom
2. Oktober l . I . Nr . 20,611 , Amtsverkündigungsblatt Nr . 276 , soweit dies nicht schon geschehenkist.

Karlsruhe . den 22 . Oktober 1877 . Großh . Bezirksamt .
Eschborn .

Bekanntmachung .
Nr . 22,188 . Die Betreibung der Gemeiudeeinnahmen betreffend .

An die Gemeinderäthe und Gemeinderechner der Landorte des Amtsbezirks .
Unter Hinweisung auf die Verordnung vom 26 . Januar 1849 (Reg -Bl . Nr . 34) und vom 14 . Juli 1853 (Reg .-Bl . Nr . 386) werden die Gemeinde «

rechner angewiesen , die verfallenen aber noch auSstehenden Forderungen der Gemeindekasse sofort und mit allem Nachdruck zu betreiben , auch, soweit die-

erforderlich , nach 8 - 112 der Gem .-Ordn . den Bürgergenuß mit Beschlag zu belegen, . damit bis zum RechnungSschluffe keine beibringlichen Einnahmen im

Rückstände bleiben .
Die Gemeinderäthe und besonders die Bürgermeister erhalten mit Bezug auf die angeführten Verordnungen zugleich den Auftrag , den Rechner in

der Betreibung nicht nur strenge zu überwachen , sondern auch seinen etwaigen Anträgen um Zahlungshilfe ohne Verzug zu entsprechen.

Samstag de» 8 . Dezember d. I . , Vormittags von 9 Uhr oder Nachmittags von 3 Uhr ab , haben die Rechner bei diesseitiger Revision zu er»

scheinen, um sich , unter Vorlage ihrer Ausstandsvcrzeichnisse , Betrcibungsakten und Kassabücher , Über die Betreibung duSzuweisen .

Zugleich werden die Gemeinderäthe beauftragt , als Kassenvorrath nur jenen Bettag für das Jahr 1878 vorzubehalten , der als Betriebsfond noth«

wendig ist, den weiter verfügbaren Theil desselben aber auf Schuldentilgung zu verwenden oder zinstragend anzulegen bezw. bis zur Verfügung hierüber
gemäß 8. 102 und 103 und 172 ck der Gcm .-Ordn . bei der Versorgungsanstalt zu hinterlegen .

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1877. Großh . Bezirksamt .
Eschborn . 2-1.

Bekanntmachung .
Nr . 11,851 . Von Samstag den 27. d. M . an bleibt das städtische DierordtSbad in Folge Revision der Dampfkessel bis auf weitere Anzeige

geschlossen.
Karlsruhe , den 25 . Oktober 1877 . Stadtrath .

Schnetzler . Schumacher .

Karlsruher Protestantenverein .
Nach Beschluß der Berliner Delegirtenversammlung soll die am 10. Oktober in dem Berliner

RathhauS gehaltene Rede von Dekan Zlttel über „Unser Recht und unsere Pflicht in unserer Kirche"
sammt der daselbst gedruckt vcrtheilten Ansprache deS durch Unwoblsein abgehaltenen Generalsuper¬
intendenten , Oberhofprediger Or . Schwarz in Gotha , allen Mitgliedern des deutschen Protestanten -
vrreinS (gratis ) zugestellt werden .

Ww hoffen , unseren hiesigen Mitgliedern dieselben Anfangs der nächsten Woche durch die G .
Braun 'sche Hofbuchhandlung , bet der auch etwaige Beitritts -Anmeldungen zu machen sind , zusmden
zu können.

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1877. Der Vorstand .

Gisverkauf .
Auch im kommenden Winter werden geeignete

Wiesen der Kammergüter Gottesaue und Rüppurr
zum Zweck der Eisgewinnung unter Wasser gesetzt
werden und können sich die EiSbezieher nach ihrer
Wahl auf Loose von je 36 Ar , soweit sie disponibel
sind , gegen gleichzeitige Baarzahlung von 35 M .
für jedes Loos , auf unserer Kanzlei vermerken lassen.

Karlsruhe , den 25 . Oktober 1877.
Großh . Domänen -Verwaltung .
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Bekanntmachung.
Die evang . Gottesdienste im Bahnhofstadttheil betreffend .

Mit Bewilligung Großh. OberschulrathS hat Großh. Direktion des Schullehrerseminars II in der
Rüppurrerstraße mit dankenswerther Bereitwilligkeit die Abhaltung der evang . Gottesdienste im Bahn-
bofstadtthril an Sonn- und Feiertagen bis zur Vollendung des SchulhauSbaucs in der L-chützcnstraße
m der Aula des Seminar - gestattet . Diese Gottesdienste werden dort , jeweils 9 Uhr Vormittags
beginnend, alle 14 Tage abgehalten werden. Der erste Gottesdienst findet Sonntag den 28 . Oktober
statt. — ES sei hierdurch der Besuch dieses Gottesdienstes den Mitgliedern der evang . Kirchengemeinde
freundlichste empfohlen .

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1877.
Der evang . -protest . Kirchengemeinderath .

K. Zimmermann .

5.2. Ein hübschmöblirtes , auf die Straße gehender
Zimmer ist mit oder ohne Pension zu vermiethen .
Näheres Zirkel 35 im 3. Stock des Vorderhauses.

*2.2 . Ein großes und zwei kleinere schöne Par ,
terrezimmer mit eigenem Eingang sind unmöblirt
an einen einzelnen Herrn oder eine einzelne Dame
sogleich oder später zu vermiethen . Näheres Kriegs«
straße 54 . _ _

3 .3. Zähringerstraße 74, eine Stiege hoch , ist ein
schön möb lirtes Zimmer sogleich zu vermie then.

*2.2. Ein schön möblirtes , großes Zimmer ist
auf 1 . November an einen soliden Herrn zu ver -
miethcn . Zu erfragen Waldstraße 59 im Laden .

Bitte um Liebesgaben für das Schwarzwälder Kinder-
» r Rettungshaus in Hornberg .

Durch den Einsturz eines Hauptkamins veranlaßt , ließen wir das baufällig gewordene Haus
nach allen Seiten untersuchen und es wurde eine gründliche Erneuerung von unten bis oben als noth-
wendig und unverschieblich erkannt . Dieselbe wurde diesen Sommer ausgeführt und erfordert einen
Aufwand von etwa 5000 Mark. Da wir keine vorräthigen Mittel haben , so wenden wir uns hiermit
an Alle , welchen die christliche Erziehung armer und verwahrloster Kinder am Herzen liegt , mit der
dringenden Bitte, uns aus unserer Noth helfen zu wollen . — ^ . .

Karlsruhe, im Oktober 1877. Der VekWaltUNgsrath .
Der Unterzeichnete, der seiner Zeit bei der Gründung des Scbwarzwälder RettungshauseS thätig

war , ist bereit , Gaben in Empfang zu nehmen . G- Langin , Hirschstraße 48.

Berloosung
der

Allgemeinen Kunst- und Gewerbe-Ausstellung für das
Großherzogthnm Baden in Karlsruhe 1877.

6 .5 . Die Ziehung unserer Lotterie findet , wie bereits angekündigt , am
29. d . M . statt und sind noch Loose, soweit vorrathig, bei einigen unserer Ver¬
kaufsstellen , sowie bei uns zu erhalten.

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins .

Fahrniß-Versteiaerung .
Richterlicher Verfügung zu Folge werden am

Samstag den 27 . d. M . »
Nachmittags 2 Uhr ,

im Pfandlokal dahier gegen Baarzahlung versteigert :
1 Büffet, 1 Spiegelschrank , 1 großer Spiegel ,

2 Kanapees , 6 Stühle, 1 Sekretär , 1 Fauteuil ,
2 Bettladen, 2 Chiffonnicres und Verschiedenes .
Karlsruhe , den 25. Oktober 1877 .

Gerichtsvollzieher Hügle .
Teutschneureuth.

Fahrniß 'Versteigerung .
Die Erben des Christof Meinzer , Bäcker ,

Wittwe von hier , lassen im Erbtheilungsweg am
Montag den 29. d. Mts . ,

Früh 8 Uhr ,
in deren Behausung gegen Baarzahlung versteigern ,
alS :

Betten , Weißzeug , Manns- und Frauen -
kleider, Schreinwerk und sonst verschiedenen
Hausrath .

Teutschneureuth , den 25 . Oktober 1877 .
Das Bürgermeisteramt.

Baumann .
_ Breithaupt , Rathschreib er.

WohmmgsanMe u. Gesuche.
3L . Augartenstraße 12 ist der 3 . Stock ,

bestehend in 2 Zimmern, Küche und Keller, sogleich
oder auf 23. Januar zu vermiethen.

*6 .5. Kriegsstraße 127 ist eine Mansardenwoh¬
nung mit 2 Zimmern und Küche an 1 oder 2 so¬
lide Frauenzimmer sogleich oder später zu vermiethen .

* Marienstraße 12 ist eine Wohnung, auf die
Straße gehend, mit 3 Zimmern , Küche und Keller
sogleich zu vermiethen . Näheres im 2. Stock da¬
selbst.

— Rüppurrer Landstraße 74 ist der 2.
Stock, bestehend aus 2 Zimmern, Küche, Keller und
Speicherkammernebst GaS- und Wasserleitung , so¬
gleich zu vermiethen . Zu erfragen im 3. Stock.

6 .2. Scheffelstraße 12 ist die 1 . Etage , be¬
stehend in 4 Zimmern , Küche und allen Erforder¬
nissen nebst Gartengenuß, zu vermiethen. Eben¬
daselbst ist ein schön möblirtes Zimmer an einen
bessern Herrn auf 1. November zu vermiethen.

* Schützenstraße 52 ist eine Wohnung von 5
Zimmern, Küche, Keller und Speicherkammer, mit
GaS- und Wasserleitung versehen , oder auch nur
2— S Zimmer unmöblirt sogleich zu vermiethen.
Näheres daselbst.

*33. Sophien straße 53 sind sogleich oder
später 2 Wohnungen mit je 5 und 6 Zimmern
nebst üblichem Zugehör und Garten zu vermiethen .
Auskunft Lcopoldsstraße 19 im 2. Stock.

*4.2 . Waldstraße 33 ist der 2. Stock,
bestehend in 8 Zimmern, I Balkon , 2 Man¬
sarden nebst allem nöthiae» Zngehör , sogleich
zu vermiethen. Die Wohnung hat einen voll¬
ständigen Glasabschluß , Gas - «nd Wasser¬
leitung. Näheres Kreuzstraße 1» im Lade».
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

Mein Laden in bester Geschäftslage sammt Woh¬
nung ist auf 23. Januar 1878 oder I . Dezember
d- I . zu vermiethen .
_ Fr . Baumüller , Langestraßc 104.

Wohnungen zu vermiethen.
Eine hübsche, kleine Wohnung in einem Hinter¬

haus ist auf 1. November zu vermiethen . Näheres
Langestraßc 235._

— Verlängerte Karlsstraße 6 ist im Hinterhause
eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche nebst Zu¬
gehör sogleich zu vermie then.

* Sogleich oder später ist eine schöne Wohnung,
bestehend aus 5 geräumigenZimmern , Magdkammer
und sonstigem Zugehör , zu vermiethen. Näheres
Viktoriastraße 14 im 3. Stock._

3 .3. Mühlburg . Hauptstraße 213 ist eine Woh -
nung , bestehend in 2 Zimmern , Küche , Keller ,
Holzstall und Autheil am Waschhaus, sogleich oder
auf 23 . Januar k. I . zu vermiethen. Das Nähere
^

N^B! s^ 407L

*

*^ o!§nmlgSvermirtAmg7
Auf die Dauer vom 31 . d. M . bis zum 23.
Januar nächsten Jahres ist in der Stepha¬
nienstraße eine schöne Parterre -Wohnung ,
bestehend in 3 Zimmern nebst Alkov, Kam¬
mer, Küche re. , an einzelne Damen oder Herren
sehr billigen Preises zu vergeben durch das
Commisfions-Büreau von I . Scharpf ,
_ Sophienstraße 12 ._

Zimmer zu vermiethen.
*2.2. Marienstraße 7, ganz nabe am Hauptbahn¬

hof , sind sogleich oder auf 1 . November 2 schön
möblirte Zimmer , jedes mit besonderem Eingang,
an einen oder zwei Herren mit oder ohne Pension
zu vermiethen ._

*3.3. Nowacks -Anlage 7 (parterre) ist ein gut
möblirtes Zimmer auf 1 . November zu vermiethen.

*2.2. Ein gut möblirtes Zimmer ist sogleich oder
auf 1 . November zu vermiethen. Näheres Karls¬
straße 21 , drei Treppen hoch ._

*2.2. Blumenstraße 27 ist im 3 . Stock ein freund¬
liches Wohnzimmer mit anstoßendem Schlafzimmer
sogleich oder später an einen Herrn zu vermiethen .

* Sophienstraße 41 » parterre , ist ein hübsches
Zimmer an einen soliden Herrn sogleich zu ver-
miethen .

* Hirschstraße 25 ist ein gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen . _ _

* Akademiestraße 23 ist im 2. Stock ein mit 2
Fenstern auf oie Straße gehendes , möblirtes Zim-
mer auf 1 . November zu vermiethen._ ,

* Karl-Friedrichsstraße 3 ist im 3. Stock ein gut
möblirtes , zweifenstriges Zimmer zu vermiethen ;
auch kann auf Verlangen ein kleines Zimmer dazu
gegeben werden.

*3.1 . Adlerstraße 38 ist im 2 . Stock ein großes,
gut möblirtes Zimmer, sowie zwei kleinere , Wohn«
und Schlafzimmer, an einen oder zwei solide Herren
sogleich oder auf 1 . November billig zu vermiethen .

Langestraße 235 , ebener Erde , sind zwei ummöb-
lirte Zimmer . daS eine mit 2 , daS andere mit 1
Fenster, auf 1 . November zu vermiethen ._

* Hebelstraße 1 (nächst dem Marktplatz ) ist eine
Stiege hoch ein elegant möblirtes Zimmer mit
Schlafcabinet sogleich oder auf 1. November zu ver¬
miethen . _

* Ein kleines möblirtes Zimmer ist an einen
soliden Herrn zu vermiethen. Näheres zu erfragen
Karlsstraße 43 ._

* Steinstraße 25 sind zwei schöne, möblirte Zim¬
mer auf 1 . November an einen Herrn zu ver¬
miethen ._ _

* Ein schön möblirtes Mansardenzimmer, mit
zwei Fenstern auf die Straße gehend , ist sogleich
oder später an einen soliden Herrn um den Preis
von 15 Mark zu vermiethen : Zirkel 19 im 3 . Stock .

* Ein freundliches, auf die Straße gehende«,
unmöblirtes Zimmer ist sogleich zu vermiethen :
Viktoriastraße 7 im zweiten Stock ._

* Wilhelmsstraße 26 ist ein schön möblirtrS Zim¬
mer parterre , mit 2 Kreuzstöcken auf die Straße
gehend , zu vermiethen und kann sogleich oder aus
1 . November bezogen werde n._

* Stephamenstraße 19 ist ein gut möblirtes Zim¬
mer sogleich oder auf 1. November zu vermierhen .

* Zwei gut möblirte Zimmer , daS eine auf die
Stratze gehend, sind sogleich oder per 1 . November
zu vermiethe n : Adlerstrabe 24 ._

* Zwei bis drei elegant möblirte Zimmer, mit
oder ohne Pension , werden gesucht. Offerten mit
genauer Adresse unter Chiffre L . L . an daS Kontor
ves Tagblattes._

— Ein elegantes , zweifenstriges Zimmer , mit
schöner Aussicht , ist monatlich für 18 M . zu ver¬
mieth en. Wo ? sagt Herr Ochl , Langestraße 116.

* Auf 1 . November ist ein gut möblirtes Zim¬
mer an einen soliden Herrn zu vermiethen : Stein-
straße 2 im I . Stock ._

* Gegenüber dem Polytechnikum sind hübsche
möblirte Zimmer mit oder ohne Pension sogleich
oder auf 1 . November zu vermiethen . Zu erfragen
Langestraße 39 (Stephan ' sche Brauerei) , Eingang
Fasancnftraßc, im 3. Stock ._

* Erbprinzenstraße 2, nahe am Rondelplatz , eine
Treppe hoch , sind ein möblirter Salon mit Schlaf-
kabinet an einen Herrn und ein weiteres möblirtes
Zimmer auch an einen Herrn auf 1. November.zu
vermiethen ._

* Auf 1 . November ist ein freundliche - , mob-
lirteS Zimmer mit zwei Fenstern zu vermiethen :
Zirkel 27, Ecke der Ritterstraße , im 3. Stock .



Anerbieten .
- Zwei junge Leute (Israeliten ) finden sogleich

oder auf 1 . November moblirte Zimmer , auf Ver¬
langen auch Kost. Schriftliche Anmeldungen nimmt

Lokal zu verunethen .
* Ein geeiqncteS Lokal , parterre , ist an eine

kleine Gesellschaft sofort zu vermiethm rm Gast¬
haus zum Rappe » , Zahriimerstraße 92 . Daselbst
werden 2 solide Herren in Wohnung angenommen .

Dienft -Mrrträge .
*3.3. Ein fleißiges Mädchen , welches selbststän¬

dig gut kochen kann , findet -sogleich eine Stelle :
Kronenstraße 41 .

*2. 1 . Ein tüchtiges , zuverlässiges Mädchen für die
Küche und häuslichen Arbeiten wird zu einer kleinen
Familie nach Pforzheim sofort gesucht. Näheres
Herrcnstraße 20 im 2 . Stock , hier.'

* Ein solides Mädchen , welches sich allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht , findet sogleich eine Stelle
Amalienstraße 67.

* Ein ordentliches Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit findet sogleich eine Stelle : Wilhelmsstraße 34
im 3 . Stock .

Ein einfaches , reinliches Mädchen findet zur Be¬
sorgung von Commissionen und sonstigen leichteren
Arbeiten auf unbestimmte Zeit Beschäftigung . Wo ?
ist zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

DierE - Gesuche
* Ein braves Mädchen , welches gut bürgerlich

kochen und alle häusliche Arbeiten verrichten kann ,
sowie gute Zeugnisse besitzt, sucht eine Stelle . Zu
erfragen Adlerstraße 32 im vierten Stock .

* Ein Mädchen sucht sogleich eine Stelle zu
Kindern oder auch als Zimmermädchen . Näheres
Langestraße 215 unten .

* Ein reinliches , fleißiges Mädchen , welches bür¬
gerlich kochen kann , das Zimmerreimgen gut ver¬
steht und auch Liebe zu Kindern hat , sucht eine
Stelle . Näheres Stcinstraße 2 im 3 . Stock .

ISO «« Mark
können in einer Summe oder theilweise gegen dop¬
pelte LieaenschaftSversichcrung auf 1. Hypotheke zu
5o/o verzinslich in den nächsten Tagen an einen
pünktlichen Zinszahler abgegeben werden . Näheres
m Kontor des Tagblattes .

Gelder
auf Wechsel und Hypotheken werden ausaeliehcn
durch B . Koßmau », Gcschäfts -Büreau , Zähringer -
stratze 96. 6 .6.

1606 « Mark
werden gegen doppelte Sicherheit zu cediren gesucht.
Wer solche zu vergeben hat , wolle seine Adresse
im Kontor des Tagblattes abgeben .

Kapital Gesuch .
Circa 6VVV Mark werden durch Rechtsüber¬

tragung auf eine sichere, an der Hand zwingender
Mittel , demnächst zur Auszahlung gelangende For¬
derung von circa 16000 Mark aufzunehmen gesucht.
Gefl . Anträge befördert unter 1/ . 21 . das Kontor
des Tagblattes .
* Ein Schuhmacher ,
tüchtiger Arbeiter , wird für dauernde Beschäftigung
mit Kost im Hause gegen hohen Lohn gesucht.
Näheres zu erfahren im Kontor des Tagblattes .

Stelle -Antrag .
*2 .1 . ES wird sogleich eine gesunde Schenkamme

gesucht, welche schon 5 - 7 Monate gestillt hat . Zu
erfragen bei Hebamme Reis , Rittcrstraße 12.

Besch äftiaun gs -Antrag .
* Eine zuverlässige Person wird gesucht, um die

Straße zu kehren. Näheres Ritterstraße 20, parterre .

Nebenverdienst
finden einige Jungen durch den Vertrieb von gang¬
baren Artikeln . Sicherheit muß gestellt werden .
Näheres im Kontor des Tagblattes .

Stelle - Gesuch .
* Ein junger Mann , welcher beim Grenadier -

Regiment gedient hat und mit Pferden umgehen
kann , sucht eine Stelle und könnte sofort eintreten .
Näheres in Büchig , Amt Breiten , bei Longinus
G e r w i g.

« e,fyafrtqungs - « »e,ucye .
Eine tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung

außer dem Hause . Zu erfragen Douglasstraße 28.

— 231 » —
* Eine perfekte Köchin sucht zur Aushilfe bei

Herrschaften und auch in Hotels Arbeit . Zu er¬
fragen Langestraße 48.

Pliffv in allen Breiten
werden mittelst Maschine gelegt : Langcstraße 132
eine Treppe hoch . *3.2.
* Feine Wäsche
wird stets zum Bügeln angenommen und billig
und pünktlich besorgt : Maricnstraße 7 im 3. Stock .

Für Gewerbetreibende.
*5 .4. Ein erfahrener Kaufmann empfiehlt sich

den Herren Gewerbetreibenden zur Anlage und
Führung der Bücher , Besorgung verkommender
Korrespondenz , HcrauSschreibcn der Rechnungen
u . s. w . gegen entsprechende Vergütung bestens .
Gefällige Anträge nimmt das Kontor des Tag -
blatteS unter L . entgegen .

Verloren .
* Am 23 . d. M , Abends nach dem Theater ,

wurde eine große Korallen - Broche verloren .
Der ehrliche Finder wolle dieselbe gegen gute
Belohnung Amalienstraße 69 abgeben .

KM " In unserm Laden blieben liegen :
1 Sonnenschirm ,
1 Paar waschlederne Handschuhe ,
1 einzelner Handschuh .

Gebrüder Ettlinaer ,
Langcstraße 199.

Haus -Verkauf.
* In bester Geschäftslage der Langenstraße ist

ein großes , sehr gut gebautes Haus mit 2 großen
Verkaufslokalitäten und großem Hof für 130,000
Mark , mit einer Anzahlung von 40,000 — 50,000
Mark , ohne Unterhändler zu verkaufen .

Adressen beliebe man unter 6 . 8 . III . post¬
lagernd Karlsruhe abzugebcn.

6 . 3 . Drei feine , ganz neue

in Seidenstoff
g. 600 Mark zu verkaufen .

Möbelfabrik
in Freiburg , Salzstraße 12 .

Berkaufsanzeigen .
*3.8. Zu verkaufen: Bettladm mit Rost , Ma¬

tratze , Polster , Deckbett und 2 Kissen , neu , für
92 M . , ditto mit Roßhaarmatratze zu 135 M .,
Chiffonnieres , Kommoden , Wasch- , Nacht - u . Oval¬
tische , Rohr - und Strohstühle , Kästen . Kanapees ,
Küchenschränke , Stroh - und Seegrasmatratzen für
9 und 11 M . , Seegras und sehr schöne Matrahen¬
haare zu 1 Di . 50 Pf . bei Weber , Tapezier , 3 Kreuz-
stratze 3 .

* Sehr gut erhaltene , vorzüglich gearbeitete Ma -
hagony - und Polstermöbcl , worunter sehr schöne
ovale Sophatische , 1 Hcrrenschreibtisch , 1 langer ,
mit grünem Tuch beschlagener Schreibtisch , 2 Nacht¬
tischchen, 1 braunwollene ObsE - longne , 1 Bett¬
stelle mit Rost und Roßhaarmatratze , 1 großer , sehr
gut gepolsterter Lehnstuhl zum Verstellen rc - , find
zu verkaufen : Kriegsstraße 45 im 3. Stock .

* Ein ganz neuer , feiner Anzug , braun , sowie
ein gut erhaltener Frack sind billig zu verkaufen .
Näheres Hirschstraße 50 , parterre .

* Ein sehr wachsames Spitzhttndchen , ^ Jahr
alt , ist zu verkaufen : Adlerstraße 23.

Ein weißer Porzellanofen ist billig zu ver¬
kaufen : Wilhclmsstraße 4.
— Gänselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt : Zäh -
ringerstr . 19, Eckhaus , 1 Stock hoch . Frau Eisele .

Gänfelebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Erbprinzenstraße 21 im 2. Stock. —

Ankauf zu den höchsten Preisen !
Gold und Silber außer Cours , sowie altcrthüm -
liche Münzen nebst sonstigen antiken Werthgegen¬
ständen , insbesondere ächte und falsche Militärbortcn ,
Stickereien , sowie ganze und halbe Borten ; bei grö¬
ßeren Partbien werden ausnahmsweise hohe Preise
be,ahlt . Man bittet , gefl. Adressen zu richten an
Max Löwenstcin in Bruchsal , der Post gegen¬
über . *3.2.

Zur gefälligen Beachtung .
— Gold , Silber , Herren- und Fraucnklcider,

Betten , Möbel , Makulatur -Papier werden stets za
den höchsten Preisen anaekaust bei
_ H . Htlb , ZSHrtngerstraße 64.

ZW " Unterzeichnete empfiehlt sich den Ge¬
ehrte » Damen Karlsruhe '« im Ankauf ve »
Gold , Silber , Herren - und Franenkleider « ,
Bettung , Weißzeug und zahlt die höchste «
Preise . Adressen wolle mau bei Herr «
Öctroierheber Trißler vor dem Bah « h»f
und -Öctroierheber Geisendörfer , » er,
längerte LkarlSstraße Nr . 31 , abgebeu .
6.8 . Frau Lazarus au - Bruchsal .

Ein ParterrefperrstH -Abonnement ,
halber Platz , wird gesucht. Von wem ? sagt das
Kontor des Tagblattes .

Kosttisch -Anerbieten .
* Es können noch mehrere Herr en an einem guten

Mittagstisch Theil nehmen . Näheres in der Re -
stauration zum Schweizerhof , Kreuzstraße 22.

im u
ertüsilt unter bünstixen Lsäingnngsn sin in
ckissem 1'aoüs grüncklicd Asbilästsr junger
Llnnn . Oekälligs Otksrtvn beliebe man unter
O. L . 30 im Lontor des Vnsbiattss abgebeu
ru vollen . *2.2.

^ .n knglisli expsrisnveä in teneking,
clesiros to givs lessons in Orammar anä Oon-
rersation . L.äärs »s : Lliss Institut
8traus8 , Lopkienstrasse . *3.2.

Literaturcurs für Damen.
* Der erste Bortrag findet Mon¬

tag de» S. November , Nachmittags
4 Uhr , statt . Die Damen werden
um pünktliches Erscheinen gebeten .

Weitere Anmeldungen könne»
noch täglich von II — 12 Uhr ent¬
gegengenommen werden : Zähringer¬
straße 42 , eine Treppe hoch.

Privat -Bekanntmachungen .
4 . 4 . Ich zeige hiermit ergebenst an ,

daß ich das seit 5 Jahren in der Leo¬
poldsstraße 11 von mir betriebene Spe¬
zerei - , Cigarren - und FlaschcnbicrgeschLft
in mein Haus Belfortftraße 7 ver¬
legt habe .

Für das mir bisher geschenkte Zu¬
trauen bestens dankend , bitte ich zugleich ,
dasselbe mir in meinem neuen Geschäft
gütigst erhalten zu wollen .

Achtungsvoll
Leopold Laub.

Karlsruhe im Oktober 1877 .

Wohnungsveränderung und
Empfehlung .

* Meinen werthen Kunden und einem ver¬
ehelichen Publikum zeige ich ergebenst an , daß
ich meine bisherige Wohnung verlassen habe ,
und Kronenstraße 16 eingezogen bin.

Achtungsvollst
Friedrich Würz , Kleidermacher .

Wohnungs -Beränderung .
* Unterzeichnete wohnt von heute an Wielandt »

straße 14 und empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften zur Besorgung von Dienstboten .

Achtungsvoll

_ Fr . Defchner , Verdingfrau.
Anzeige .

A Heinrich , Zahnarzt,
ist Samstag den 27 . und Sonntag den
28 . d. M . eines Familienfestes wegen nicht
zu sprechen. *



Wohnungsveränderung .
*3.2. Unterzeichnete wohnt von heute an

Werderplatz 36.
Frau 81AKVI ' Wittwe, Hebamme .

Grünen und schwarzen Thee,
beste Qualität , empfiehlt

Wolfmüller,
8.1. Ecke der Rüppurrer - und Werderstraße.^ Heute Samstag
verkaufe ich :
frischgsch bayr . Berghafen

3. M . 4 per Stück,
gefangene Win. Feldhühner

a M . 2 per Stück ,
gefchoff Feldhühner

ä M . 1 . 70 per Stück ,
frische Rehziemer,

je nach Größe, von M . 7 bis M . 10
per Stück,

frische Rehschlegel,
je nach Größe , von M . 6 bis M . 10

per Stück,
feine sranz. Poularden

von M . 4 . 80 bis M . 5 . 50 per Stück,
seine gestopfte sranz. Enten

ä M . 3 per Stück,
die ersten

Stratzb. Bratgünfe
billigst , sowie

frischen Rheinsalm
ä M . 2 . 50 per Pfund.

HÄ »N»8,
Mch - , Wildpret- H Geflügel-Handlung,

1 Hebelstraße 1 (beim Marktplatz).

Mschgeschoffeiies Reh:
Ziemer und Schlegel je nach

Größe billigst berechnet ,
sowie frische Berghafen ,
frischen Rheinfalm ,
gut gemästete junge Bratganfe ,
Ltal. Marronen

empfiehlt
8 . Pfefferte ,

_ Hirschstraße 31 .
Kieler Sprotten

soeben eingrtroffen bei
Wilh . Hofman«

. Ll ._ Großh . Hofliefe rant ._
Frische Cabeljau ,

Schellfische ,
holl . Soles ,
Kieler Bückinge und

Sprotten
-»tpfiehlt Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3.

Schellfische
heute frisch eingetroffen bei

8. Pfefferte,
2.1. Hirschstraße 31.
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vsrkürrt äis 2sit äso Luttsrno , mavbt äia
Luttor kostor uuä oodmaolrkuktsr uu<1 vvr-
iliuäortäa8lN»»i»Ll8 « «r «I«i» äorsolbou. Li»
kaouot , uusroivbouil kür 500 Liter Hilob , h
50 Lk.

Rill ««- im «I » » « «rkÄrloe , xor Llaoon
ü 60 Lkx., ru stabe» bei

H ». lNo7» 8l «i7 iu Larlsrusts ,
W'. HV . iu vurlaod ,iu liastatt . —

Reuheitenr
Borten ,
Fransen ,
Knöpfe ;
wollene Tücher,
Schleier

zu sehr billigen Prellen bei
ILttrI LT» » pp ,

6 .6. Karl -FriedrichSstraße 3.
krowLZs äs öris ,
Lolläons . Lognskorl ,
Läamsr , Oamembert.
Llünstsr , mit unä otme Lümmel,
Loklsn voHLLttiZsii LmmeuttlLlsr,
1^ LimburAsr .
komLäonx ,
ksttsli kaümlcäs ,
karmesLH - nnä LrüMerkäs

empfiehlt
Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3.

GulllUliwaaren :
Regenröcke , schwere und leichte , in

tadelloser Waare ,
Gummisohlen ' für Herren , Damen

und Kinder ,
Gummischuhe mit und ohne Filz¬

futter
empfiehlt eil Zros et en detail

August Fudickar ,
4.2. Herrenstraße 18 .

Grüne Kernen,Einkorn und
Haferkerne ^

in neuer schöner Waare empfiehlt
Wolfmüller ,

Ecke der Rüppurrer - und Werderstraße.

Avis für Damen !
*6.2. Alle Arten Spitze» werden kunstgerecht

ansgebessert und gereinigt bei
Frau Ww.,in Baden, Stephanienstraßc 8 , parterre.

Joh . Padewet ,
Hof -Instrumentenmacher und Reparateur ,

Karl -Friedrichstraße 4 ,
empfiehlt in reicher Auswahl , V» , V»

Vtolstwn, ^
Neues Sauerkraut

ist fortwährend zu haben 6.6.
IV Lsmmsrls , Akademiestraße36.

Neues Sauerkraut
empfiehlt bestens

F . Bausback ,
— Amalienstraße 53.

Reues Sauerkraut
(Straßburger )

empfiehlt 2.1.
Wolfmüller ,

Ecke der Rüppurrer - und Werderstraße.
Empfehlung .

"2.2. Unterzeichneterempfiehlt sich im Aufpoltren
und Rcpariren aller Arten Möbel ; auch werden
daselbst Rohrstühle geflochten und auf Verlangen
abgeholt . Achtungsvoll

H. Bastler , Schreinermeister,
Durlacherthorstraße 3.

Straßburger Sauerkraut
empfiehlt

ll . lleiiZis, vorm. / erd . Schneider ,
Amalienstraße 29. Empfehlung .

* Ich Unterzeichneter erlaube mir , mich den ge¬
ehrten Herrschaften und den Herren Wirthcn bei
Hochzeiten , Taufen , Bällen und sonstigen gesell¬
schaftlichen Zusammenkünften bestens zu empfehlen .

Hochachtungsvollst
Karl Böhm , Kellner ,

Werderstraße 13,
seit März bei Herrn Hollenweger , Festhalle.

Tran-Ringe ,
eigenes Fabrikat, massiv i« Bold, find unter
Garantie in großer Auswahl zu haben.

F. Wankmüller , ^Goldarbeiter ,
Langestraße 58 , gegenüber dem gold . Hirsch.

*3 .2. M ü h i b u r g .

Geschäfts-Empfehlung.
Brunnenmacher Friedrich Pfeifer in Mühl¬

burg , wohnhaftdem Pfarrbause gegenüber , empfiehlt
sich in Herstellung neuer Brunnen , sowie auch in
Reparaturen , welche auf das Pünktlichste besorgt
werden .

Bestellungen können am Mühlburgerthor bei
Herrn Thorwart Höck gemacht werden .

Arlev - ÜMäsellud«
mit 2 Anöpfen ,

für Damen (in Lammleder )
von AI » 1 « VO ab,

desgleichen (in Ziegenleder )
von AI » ab

empfiehlt 3.2.

v ^
^ I,0ui8 vöriu § ,
Litter - und I ^auA6 .8tru836 , einpüetdl

'
das Arüns INüllsr 'sLlie

I 'alirplan-Lüelilvm .
vom 25 . Oktober 1877.

_ , 8



^ -Harle»,er
Blumenzwiebeln ,

als : Hyacinthen , für Töpfe und für
den Garten , Tulpen , TazeLlen ,
Narciffen, Anemonien, Ranun¬
keln , Schneeglöckchen , Scilla ,
Jonquillen , Crocus re . , empfiehlt
die Samenhandlung von

NlttVNSLZNK ,
Zähringerstraße 108 ,

(gegenüber der goldenen Waage) .

Allerheiligen
empfehle eine große Auswahl Kränze re.
von getrockneten Blumen. Bindereien aller
Art von lebendem Grün und Blumen werden
auf Bestellung geschmackvollst angefertigt . Gest.
Bestellungen werden sowohl bei mir , wie in
meiner Niederlage entgegengenommen . 3.1.

V . VLIrnor ,
Niederlageu. Verkauf : Handels - Gärtnerei :

Waldstraße 30 . Promenadeweg 6.

Die Eier - und Obst-Handlung
von

PH . Fr . Kühn,
11 Waldstraße 11 ,

empfiehlt
schöne Reinetten - Aepfel , schöne Borstorfer -
Aepfel , Aepfel zum Kochen u . Backen , frische
Eier und ausgekochte Butter billigst. 6 .3."

Milchkur-Anstalt
Ettlingerstraße 9 .

3.2. Frische , süße Rahmbutter ist eingctroffen ,das Pfund zu 1 M . 25 Pf .

Aepfel .
*2.2. Die feinen Oberländer Winteräpfel sind

angckommen und werden von heute an in ver¬
schiedenen Sorten stück- , Pfund - und scsterweise ab¬
gegeben .
H. Bürek, Douglasstraße 24.

Orte kriur Lrrl.
Heute Samstag Abend 4 Uhr frische

hausgemachte

ll . Uvimeier .

Fleischwürste
Gasthaus zum Kos von Holland .

Heute Früh hausgemachte Flrischwürste und
Cervelat empfiehlt bestens

<8 . Notterrnann.
Auch wird über die Straße abgegeben .

Ludwigsplatz .
Süßen Oberländer Wein.

Restauration Tannhänser.
Heute Samstaa Metzelsuppe , hausgemachteGrieben - und Leberwürste mit Sauerkraut

empfiehlt bestens_ C . Betz .

Restauration zur Laube?
"

* Heute Früh Kesselfleisch mit Sauerkraut ,Abends hausgemachte Leber - und Griebenwürste ,ferner einen guten Mittagstisch , wozu freuudlichstcinladet
M . Schädel , Karlsstraße 22.

— 23SI —
* Neues Sauerkraut , eingemachte Bohnen, Essig -

und Salzgurken , Preißelbcere . Meerrettig , Rolh-
kraut, Kartoffeln, Milch und Rahm (süß u . sauer )
sind zu haben bei Wittwe Bender , Zirkei 19 im
3. Stock .

Restauration zum Schweizer Hof .
* Heute Früh 10 Uhr Kesselfleisch mit Sauer¬

kraut , Abends frische Leber - und Eriebrnwürstc ,
wozu freuudlichst einladet

» ürnls« , Kreuzstraße 22.
Süßer Durlacher

Kaifersberger Clcvner
im Adler in Durlach.

Stephamenbad Beiertheim.
' Sonntag den 28 . Oktober

Maßes Tanz - Vergnügen.
Anfang 3 Uhr .

Wozu einladet _ H . Schilling .

gW" Anzeige.
Jeden Tag frische Frankfurter Bratwürste bei

Fried . Förderer , Zähringerstrabe 27.

Anzeige .
Heute Abend frische Leber -, Grieben -, Fleisch -

und Fraukfurtcrwürste , was empfehlend anzeigt
Fried . Förderer , Zähringersrraße 27.

* Heute L-amstag Früh Wellfleisch und haus¬
gemachte Bratwürste , Abends fusche Leber - und
Griebenwürste mit Mainzer Sauerkraut , nebst
einem ausgezeichneten Stoff Vischoff 'schen La¬
gerbiers , sowie neuen süßen Kaiser st ühler
empfiehlt

s . SvkiSsräevLer ,
Restaurateur ,

Akademiestraße 30 .

Mil 'SULN KANN 6 ! N iGrMtzr !
s L ^ " Ul vl " " Er solchen Heilmethode haben , welche, !
k ^ ^ wie Dr . Xiky's Nsttirrhcilmethode , stch thatfäch- 1

^ lieh bewährt hat. Daß durch diese Methode äußerst j
^ ^ lMistnie. ja fiauneuerreotu - t HkUerfotyr erzielt tvur-°>
st H l ^lk' Zien' ciscn ^-ie in dem reich lilnüririen Buche: l

ff - Oe . /Iirzi
'8 ßiLtlli'Ilsilmetfiokik-

äl̂ edruckten zahlreichen Original -Atteste , laut I
welchen selbst solcheKranke noch Heilung fanden,
für die Hilfe nicht mehr möglich schien. Es darf
daher jeder Kranke sich dieser bewährten Methode
um so mehr »erlranensvoll zr'.wendrn, als die Lei-
tunfl der Kur auf Wunsch durch dafür angeftellte
;'r ^ktifche Acrzte gratis erfolgt. Näheres darüber
findet man in dein vorzüglichen , 54 -4 Seiten

H-iÄ starken Werke : vr . TUN) s Naturheilmethode,
Slufl., Jubel -AnSgabe , Preis 1 Mark,

Leipzig , st-iichtcr 's Verlags-Anstalt , welche das H
Buch auf Wunsch gegen Einsendung von io Brief -

marken ^ 1" Pf . direct franco versendet.

P
-

^
-

ß Todesanzeige.
I Freunden und Bekanntenwidmen wir hier-
S mil die Traucrnachricht, daß cs Gott dem

Allmächtigen gefallen hat , unsere liebe , un¬
vergeßliche Tochter , Mutter , Schwester und
Tante

Magdalena Erb , geb . Zipf ,
nach langem, schweren Leiden im Alter von
44 Jahren heute Freitag den 36. Oktober,
früh 11 Uhr , zu sich zu rufen.

Wir bitten um stille Theiluahme.
Im Namen der Hinterbliebenen:

« August Erb .
8 Die Beerdigung findet Sonntag Vormit-
8 tag 11 Uhr statt.
I Sollte Jemand beim Ansagen übersehen
8 worden sein , so wolle man dies als Ein-
8 ladung betrachten .

ohnungs -§ echfel.
Hiermit die ergebene Mitteilung , daß ich unterm Heutigen meine Wohnung

81 Durlacherthorstraße 81 verlassen habe und

eingczogen bin.
Meinen Ankauf von Gold , Silber, Kleidungsstücken, Betten , Möbeln , alten

Metallen , Fellen , Nauchwaarcn rc . rc . empfehle ich gleichzeitig zu gefälliger Beachtung .
KI . AALttlLK « « -

5 . 1 . 23 Spitalstraße 23 (neben dem Gasthaus zum Lamm ) .

Mein Cigarren - und Tabaks-Lager
SII AI « 8

befindet sich wieder Karl -FriedriHstraße 22 (Rondellplatz ) , 2 . Stock) ,
welches empfehlend anzeigt HiStttkieh GoldsehMldt .

Einzelne Kistchen von 50 , 100 nnv 200 Cigarren , sowie Proben
werden bereitwillig abgegeben . 3 . 3 .

^ Von heute an befindet sich der
Ausverkauf

von
Knaben - und Mädchen-Anzügen

LlÄsiru -sss 25 .

Kpecialität : Äindergarderobc.
Ruäolxd . U'ÄkisuL

aus Stuttgart.
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Todes -Anzeige.' * Freunden und Bekannten die Trauernachricht,

daß unser lieber Bruder , Schwager und Onkel
Ernst Schweinfurth ,

Maler in Rom ,
am 24. Oktober in Folge eines Schlaganfalls im
60. Lebensjahre sanft entschlafen ist.

Im Namen der Trauernden :
Ludwig Schweinfurth .

Danksagung.
* Für die reiche Blumenspende und das ehrende

Geleite zur letzten Ruhestätte sagt Verwandten
und Freunden der verstorbenen

Auguste Marquardt
den tiefgefühltesten Dank

die trauernde Schwester:
Babette Marquardt .

CäcMen-Veretn .
Heute Abend halb 7 Uhr Specialprobe für die

Damen von Reiuecke's Dornröschen, um 7 '/, Uhr
allgemeine Chorprobe .

Philharmonischer Verein.
Heute Abend 7 Uhr Probe .

L1 « <L« « L»aII « .
Honte ^ donä prüois 8 Ilkr UsiiptproNe

ru 6om am 31. Oktober stutttinckoncion Oon-
oort im kleinen Lmtraobtsss .nl .

Lonntax Vormittags 11 Obr
>»»« !»« mit

Ilm plinlttltrl »«« unä vaII «KI»IlU«8
Lrseboinou ersucht <iringen <I

Vor H «»r «ta » a .

Liedertafel .
Zur Entgegennahmewichtiger Mitteilungen

werden die Mitglieder ersucht , heute Abend
im Lokal pünktlich und zahlreich zu erscheinen .

Der Vorstand.

2.2. Samstag den 27. Oktober, Abends 8 Uhr,
Äbend -Anterhaltung

mit Tanz in der Glashalle deö Grünen Hofes ,
wozu wir die verchrlichen Mitglieder mit Fami¬
lienangehörigen freundlichst einladen.

Einsührungsrecht gestattet .
D er Vorstand._

MMärvercin Karlsruhe.
Samstag den 27. -Oktober , Abends S Uhr ,

Generalversammlung
im VereinSlokal .

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht - es Schriftführers .
2. Rechenschaftsbericht de« Kassier «.
8. Wahl einer RechnungSprüfungs - Com¬

mission .
4. Neuwahl des Vorstandes und Aus¬

schusses. ^ ^Der Vorstand. 22.

TurngeMiade Karlsruhe.
Gut Heil !

3.1. Samstag dm 3. November, Abends 8 Uhr,
findet im Gasthaus zum »Weißen Bären " ein

Tanz-Kränzchen
statt zu Ehren beteiligen unserer Mitglieder , welche
zum Militär einberufen werden . Einführungsrecht
gestattet.

DaS Nähere ist beim Geldwart zu erfahren, wo¬
selbst auch die Eintrittskarten zu haben sind .

Der Turnraty .

Z
8
6
«
bv

IIUV I>evi«L <'i
empützlilt seine HitlreiluiiA in '

vrweil - koilfeetioil

8>

W16

«s , . ^ S »l8 H . 8 . V.
Z 2U äen I»OlL » I »I »t6l » VllUxOI » « O6l8O » .

^ nkeriignnZ nneii Nuuss in lrilrrssler 2ei1 .0 «

c» ^
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Empfehlung .
Ich empfehle mich auf' s Beste mit meiner Glanzwascherei : Kragen und Man

sichere schnellste und billigste Bedienung zu.
Leopold Sckrosf , 173 Langestraße 173.

anschetten , und

Die Möbelfabrik L. Wittich ,
^ Wilhelmsstraße 13 ,
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Möbel , sowohl Kasten- als auch
Polster -Möbel in Eichen , antik , schwarz , Nußbaum und Mahagony, Spiegel iu
Holz- und Goldrahmen.

Ganze Einrichtungen sind vorräthig ; auch werden solche nach dazu gefertigten
Zeichnungen solid in möglichster Kürze angesertigt.

Schulbänke für den Privatgebrauch in bester Construktion sind stets vorräthig.
9 .6 . Permanent brennende amerikanische

Mllregulir-Circulations-Oefen »°d
Kochherde

(Oefen und Herde in Amerika patentirt)
aus der Fabrik von ^ S5 HL« , in I .

Verkaufsstelle für Karlsruhe und Umgegend bei
W^ LL» in Karlsruhe ,

Kriegs st raße 139 .
DW" Ausstellung in der Großh. Landesgewerbehalle._

Auf Allerheiligen
empfiehlt eine große Auswahl von Kränzen, als : Papier - und Perlkränze, MooS -
kränze , Kreuze und Anker von den schönsten getrockneten Blumen, geschmackvoll
gebunden , sowie lebende Kränze mit und ohne Blumen zu den billigsten Preisen

Jakob Mark , Fricdhosgärtncr ,
2 . 1 . n 411 er Friedhof . _

WirthschaftsEmpfehlung.
*2 . 1 . Meiner geehrten Nachbarschaft , sowie einem Gesammtpublikum mache ich die

ergebenste Anzeige, daß ich die Restauration Akademiestraße 30 übernommen habe .
Es wird mein ernstes Bestreben sein , meine geehrten Gäste stets mit guten Speisen ,

rein gehaltenen Weinen und einem ausgezeichneten Bischoffschen Lagerbier (vom Faß)
zu bewirlhen.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit , einfacher und doppelter guter MittagS -
tisch (auch über die Straße .)

Zu recht zahlreiche m Besuch ladet höflich ein_ H . Schifferdecker .

Fefthaüe . Sonntag den 28 . Oktober 1877
FLLLLLL«

ausgeführt von der 46 Mann starken

Kapelle des 1. Badischen Leib-Grenadier-RegimentS Nr . 1VS.
unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn A. Bötlge .

Anfang 4 Uhr. Ende 8 Uhr .
Eintrittspreis für die Halle 20 Pf . und für die Musik 20 Pf .



— 2323 —

Gefchäftsverlegung .
Wegen Räumung meines Ladenlokals am 23 . Oktober habe ich mein Geschäftslokal in den 2 . Stock verlegt , und

findet daselbst der

sämmtlicher guten Waaren -Vorräthe :

Fertige Herrenkleider . Sommer- und Mnler -Buckskins , paletotstoffe ^ Westen¬
stoffe , Cachenez , Foulards öle.

zn jedem annehmbaren Gebote weiter statt .
Daselbst auch Annahme von Zahlungen .

Gef chäftszeit :
s — 12 Uhr Vormittags und 2 — S Uhr Nachmittags .

ISiiuiiili Langestraße 82 .
Karlsruhe , den 24 . Oktober 1877 . 3 . 2 .

, Möbel- und Borlmiigstoffc .
8 . 7. 2 Friedrichsplatz 2 .

— Lesezimmer
für weibliche Dienstboten geöffnet von Sonn¬
tag den 28 . Oktober an jeden Sonntag Nach¬
mittag von 4 — 6 Uhr : Erbprmzenstr . 12 .

Spritzen -
Mannschaft .

1 . Compagnie .
, Heute Abend zu Ka-

^ merad Glaßner wegen
morgigem Ausrücken .

Runder Tisch.
* Die verehrlichen Mitglieder werden mit ihren

Familienangehörigen auf Sonntag dm 28. d . M .,
Abends 8 Uhr , zu einem Familienabend in unser
Lokal freundlich cingeladm .

bei — p.
8. 3 !

— o —

Großherzog liches Hoftheater .
Sonntag den 28 . Oktober . IV . Quartal -

113. Abonnementsvorstellung. Die beiden
Schützen . Komische Oper in 3 Akten von
Lortzing . Anfang */,7 Uhr .

Dienstag den 30 . Oktober . IV . Quartal .
114. Abonnementsvorstellung. Der Bar¬
bier von Sevilla . Komische Oper in 2
Akten von Rossini . Anfang 7 Uhr .

Mittwoch den 31 . Okt . Theater in Baden .
Gut gibt Muth . Lustspiel in 3 Akten
von G . zu Putlitz . Anfang ^ 7 Uhr .

StandeSbuchS - Auszüge .
Eheaufgeboter

85 . Okt. Andrea« Jirz von Hainlfarth , Werkzeugmacher,mit Fried, Streckfuß » an Odenhetm.
Geburten ,

23 . Okt. Lutwlg Herbert Emil Gustav , Vaier Vr. Ludwig
Arnsberg « , Ministerialiath .

25 . , , Ott » Emil , Vater Eonstantin Rombach , Bahn -
ßosarbeiter.

25 . , Karl Zoses, Vater Johann Brändle , Mechaniker.
26 . , Adolf , Vater Franz Mößner , Lokomotivführer.

Todesfälle r
25 . Okt. Zvsef Göblg , Assistent , eia Ehemann , alt

56 Jahre .
23 - „ Karl, alt 2 Monate , Vater Dienstmann Fäßler .

Kölnische Feucr-Bcrsichcrnngs -Gcscllschast Colonia .
Grund - Capital : Neun Millionen Mark .

Gesammte Reserven : Acht Millionen , 366,250 Mark .

Zur Aufnahme von Versicherungen
bände rc. rc. empfiehlt sich

Heinr . Lechleitner » Zirkel 15 .
gegen Feuerschaden für Waare « , Mobilien , Ge -

und alle Postanstalten für
serate : Zeile 20 L

Brilon .

Gebrüder Hirsch , Langestraße 183.
des israelit - Gemeinde und Familien -
blattcS werden von uns auf Verlan¬
gen franco und gratis versandt — Be¬
stellungen pro 4 . Quart , d. I . des.
fortwährend alle Buckhandl . für 1

1 25 L — Feuilleton enthält : ,Mieser und Rephtali " u. A . — Jn -
*3 .2.

Expedition deS israelit . Gemeinde - nnd Familienblattes .

Vrobenummern

Heute Samstag den 27 . Oktober , Abends 8 Uhr , findet die Eröffnung des

ganz neu dekorirten Lokales ( Elephantenstall ) statt , wozu 'wir unsere Mitglieder
beziehungsweise die Mitglieder des Bürgerverein Liederkranzes mit der Bitte um
zahlreiches Erscheinen einladen . Die 3 .

Bürgerverein

Karlsruher «» Liederkranz .
Samstag den 3 . November, Abends 8 Uhr,

findet in unseren neuen Bereinssälen eine Ntustkalifche Abendunterhaltung
mit darauffolgendem Tanz statt , wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder nebst
Familienangehörigen freundlichst einladen .

Der Vorstand .
Das Einführungsrecht ist für obige Unterhaltung vollständig aufgehoben und

werden Unberechtigte unnachsichtlich zurückgewiesen ; ferner wird bemerkt , daß der

Aufgang zur Gallerte durch den Saal zu nehmen ist . 2 . 1 .
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Scdm , Karlsruhe , den 23 . Okt . 1877 . ( Sitzung des
BürgerauSschuffeS unter Vorsitz des Oberbürgermeisters
Lauter .) ( Schluß statt Fortsetzung von Seite 2316 .)
VIII. Verfahren zur Herbeiführung der

G r u b e n e n t l e e r » n g e n .
tz. 20 . Hauseigenthümer , welche ihre Gruben entleert

wissen wollen , haben eine schriftliche Anmeldung aus dem
Geschäftszimmer des Unternehmers , welches im mittleren
Theile der Stadt gelegen und täglich , Sonn - und Feier -
tage ausgenommen , mindestens von 9— 12 und 2 — 6 Uhr
geöffnet sein muß , abzugeben.

Ueber die Zeit der Abgabe hat der Unternehmer Be¬
scheinigung zu crtheilcn . Die Anmeldungen müssen den
Namen des HauSeigcnthümerS oder seines Stellvertreters ,
sowie die Straße und Nummer des Gebäudes enthalten ,
in oder an welchem die Grube sich befindet.

Fällt die sofortige Entleerung einer Grube nöthig
( 88 - 6 , 12 Z . 2 .) , oder soll der Inhalt auf eigenes Feld
des Besitzers geführt werden ( 88 - 10 , 12 Z . 3) , so ist
dies in der Anmeldung zu erwähnen .
IX . Beginn und Ende des Vertragsverhält¬

nisses .
§ . 21 . Dieser Vertrag beginnt mit dem 1 . Janu

1818 und endet mit dem 30 . Juni 1892 .
Sollte in der Zwischenzeit - in Folge von Beseitigung

des Grubensystems die Talard '
sche Grubencntleerung aus

w . niger als 1400 Häuser beschränkt werden , so ist tie
Stadt verpflichtet, die Unternehmer in billiger Weise schad¬
los zu halten .

Die Entschädigungssumme wird , wenn eine Vereinba¬
rung nicht zu Stande kömmt , durch etn Schiedsgericht
bestimmt , welches aus zwei von der Stadt uns zwei von
dem Untcrnetmer ernannten Mitgliedern , sowie auS einem
von diesen vier gewählten Vorsitzenden besteht , welch '

letzterer ein in Baden zum Richteramt befähigter Jurist
sein muß .

Die Höhe der Entschädigungssumme darf 25000 M .
sage Fünf und zwanzig Tausend Mark unter
keinen Umständen übersteigen.

8 - 22 . Herr Leon Carriöre ist sofort an den Ver¬
trag gebunden , wird aber von dieser Verbindlichkeit befreit ,
wenn nicht die Genehmigung des Stadtraths und des
BürgerauSschuffeS zu dem Vertrage , welche sich Herr Bür¬
germeister Schnetzler Vorbehalt , binnen vier Wochen er¬
wirkt ist.

Dieser Vertrag wurde doppelt auSgefertigt , jeder Theil
erhielt eine Fertigung .

Karlsruhe , den 24 September 1877 .
gez . Schnetzlcr , Bürgermeistep . gez.

Dritter Gegenstand der Tagesordnung :
des 8 - 25 der Statuten der städtischen Li
Ersparmßkaffe .

Referent Bürgermeister Schuetzler empfiehlt den
Antrag dcS Stadtiaths . In seiner gegenwärtigen Fassung
lautet der abzuLndcrnkc 8 - 25 folgendermaßen : „ Die
Leihhausanstalt untersteht zunächst der Leitung einer Leih -
hauskommission . Diese besteht aus dem ersten Bürger¬
meister der Stadt Karlsruhe als Vorsitzendem , aus je
einem von den betreffenden Gcmetndecollegien zu wäh¬
lenden Mitglied « de « Gemeinderath » und engern Bürger -
auSschuffeS und au « zwei von dem großen Ausschuß zu
wählenden Bürgern der hiesigen Stadt " Da der kleine
und große BürgcrauSschuß Institute sind , welche die
Stättcordnung nicht mehr kennt , so fällt die Abänderung
dieser Bestimmung nöthig und geht der Antrag der Stadt
rath » dahin , an Stelle obiger Bestimmungen zu setzen :
„ Die LeihhauSkommission untersteht zunächst der Leitung
einer LeihhauSkommission. Diese besteht an « dem Ober¬
bürgermeister der Statt Karlsruhe als Vorsitzendem , aus
2 vom Stadtrath ernannten und aus 2 vom BürgerauS -
schuß gewählten Bürgern der hiesigen Stadt ."

Von Seiten des Vorstands der Stadtverordneten , Be¬
richterstatter Stadtverork . Malsch , wird beantragt , daß
rte Zahl der vom BürgcrauSschuffe zu wählenden Mit¬
glieder von zwei auf vier erhöht werden mögen , da die
Leihhauscommission gegenüber andern Commissionen zu
klein sei unv im Sommer der Fall eintrcten könnte , daß
bei Brdürfniß einer Sitzung einige Mitglieder verreist
seien und dadurch Beschlußunfähigkeil herbctgeführt würde ,
endlich die Bedeutung und der Umsang des Geschäfts der
LethhauSkaffe, welche ihm, dem Berichterstatter , aus seiner
eigenen langjährigen Mitgliedschaft in der Commission
bekannt seien , es zweckmäßig ersch inen lasse , wenn die
Mitgliederzahl der Commission auf sieben erhöht werde.
Bürgermeister Schnetzlcr erklärt : der Antrag des
Stadtiaths bezwecke keine materielle Aenderung der Leih-

haurstatuten , sondern beabsichtige nur , diese, letzter» in
formaler Hinsicht mit den Vorschriften der Slädtcordnung
in Einklang zu bringen . Dagegen lägen die Verhältnisse
so , daß eine durchgreifende Umgestaltung der Statuten
jedenfalls im Verlaus eine « JahieS vsrgenomuien werden
müsse und bei dieser Gelegenheit werde eine etwa noch
wendig scheinende Aenderung der Zusammensetzung der
Commission zweckmäßiger verfügt werden als jetzt. Daß
die Mitglieder der Commission in ihrer Mehrzahl durch
den BürgerauSschuß ernannt werden sollen , scheine dkm
Sladtrath kein Vorthetl zu sein , da ein so zahlreicher
und zudem in öffentlicher Sitzung berathendeS und be¬
schließende« Collegium wenig geeignet sei , über Persön -

i a r r i o r e.
Abänderung

und
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lichkeitcn , « ie sie bei solchen Ernennungen in Betracht
kommen , freie und unbefangene Erörterung zu pflegen .
ES ernenne ferner der Etadtrath auch die Mitglieder
der übrigen ebenso wichtigen Commissionen , als des Ar -
menraihs , OrisgesundhcilSrathS , Orlschuiraths . und es
bestehe kein Grund zu verschiedener Behandlung der Leib
hauscommission Diese Anschauung wolle übrigens nicht
so gedeutet werden , als ob es dem Stadtrath dabei um
tie Vertheidigung seiner Befugnisse im Gegensätze zu
jenem de » Ausschusses zu thun wäre ; es handle sich viel¬
mehr nur um eine Zweckmäßigkcitsfrage und die berührte
Gegensätzlichkeit könne um so weniger gedacht werden ,
als der Sladtrath selbst au « der Wahl der Bürgern »»
schlisse» hervorgche und seine ganze Stellung nur im
Vertrauen der letzter« wurzle . Richtig sei , daß die Leih
hauscommission im Vergleich zu den übrigen städtischen
Commissionen verhällnißmäßtg wenige Mitglieder zähle ;
allein dem gegenüber sei zu berücksichtigen, daß deren
Geschäfte bei aller Wichtigkeit auch weit weniger zahlreich
und mannigfaltig seien, als die der übrigen Commissionen
und daß sic eine weit geringere ArbeitSiheilung erforderten .
Praktisch sei eine Vermehrung der Mttgltcderzahl als
Bcdürfniß noch nicht empsunden worden , auch der Herr Ob¬
mann des Stadtvcrorrnotenvorstande » babe während seines
langjährigen Vorsitzes in der Commission einen derariigen
Antrag nicht gestellt Vermehre man die Zahl der Com
misisnSmitglicdcr , so müsse man auch die zur Beschluß¬
fähigkeit eriorderliche Mitgiiederzahl entsprechend erhöhen ,
dann aber würde in den Ferienmonaten der Sommerzeit
— wie dies bei allen auch den mitgliederreichsten städt .
Commissionen der Fall sei — zeitweilige Beschlußunfähig
keit nicht vermieden und daher der mit Vermehrung der
Mitgiiederzahl gewollte Zweck nicht erreicht werden könne».
Da hiernach ein dringendes Bcdürfniß nach einer Aende-
rung des bisherigen Verhältnisses z. Z . jedenfalls nicht
vorlicgc , so werde tie Erledigung der Frage am besten
bi « zur allgemeinen Durchsicht der Statuten verschoben.
Stadtv . Hoyer empfiehlt als Mitglied der LeihhauScom-
mission dem Anträge des Stadtvcrordneten -VorstandeS zu -
zustimmen und hält die Vermehrung der CommissionS -
mitglicdcr ge ade mit Rücksicht auf die bevorstehende all
gemeine Statutcnresision und weil dar Vermögen und
der Geldumsatz dec Lcihhausverwaltung in den letzten
Jahren beträchtlich zugenommcn , für zweckmäßig. Der
Vorsitzende ist der Ansicht , daß es für eine geldverwaltende
Commission vorthcilhafter sei , wenn sie aus möglichst
wenig Mitgliedern bestehe , auch seien die seither erzielten
günstigen Resultate der Leihhaus - und Ersparnißkaffe
derart , daß sie für die bestehende Organisation sprechen
Den Antrag der Prüfungscommission , der Prinzipielle
Acnderungen bezwecke , eingehender berathen und die Leih
Hauscommision darüber zu hören , sei dem Stadtrach nicht
möglich gewesen , derselbe könne auch deßhalb jenen nicht
zu dem Scinigen machen, er werde darum den stadträth -
lichcn Antrag zur Abstimmung bringen und wenn dieser
abgelehnt werden sollte, den Gegenstand mit Rücksicht auf
den gemachten Aenterungsvorschlag für eine spätere Vor¬
lage in nochmalige Bcrathung ziehen . Bei erfolgter Ab¬
stimmung wird der Antrag de « StadtrathS abgclehnt .

Letzter Gegenstand der TageSoidnung : Berbeschcieung
der 1874er städt. Rechnungen . Folgende Rechnungen
werden verbeschieeen und einstimmig gut geheißen : Die
Eisenbahnbetriebskassc-, Waffeileitungsbetricbskaffc -, Fried -
hofbaukaffe- , Realgymnasiumsbaukaffe - , RealgymnasiumS -
kaffc-, höhere Bürgerschulkaffc -, Schulkaffe -, Gewerbeschul -
kaffe - , HandclSschulkaffe- , Armenkasse- , Armcngabefond -,
Krankenvcrsicherungskaffe-, Vicrordtsbadkaffc - und Bürger -

_

Fremde
übernachteten hier von , 25 . auf den 26 . Oktober .

Darmstädter Hof . Heil , Kauim . » . Darmstadi .
Schubcrg , Klm . v. Bühl . Probst . Kfm . v. Lahr . Hechi,
Kfm ». Petersburg . Göpper , Pfarrer o. Pforzheim .
Nothwaug , Kfm. v . Frankfurt . Bauer , Kfm . v. Forbach .
Knorr . Kfm . r . Ulm . Maier , Ksur . », Kehl .

Grdprtnzrn . Aachenbach » . Siutlgart . Fontaine
u . Gerard , Fabr . v. Paris . Schmidt , Kfm . » . Frank¬
furt . Baum , Kfm . v . Cöln . Müller , Kfm . » . Wein -
Heim . Gärtner , Kfm . v . Hamburg . Kemper , Kfm .
». München . Magcrstädt m. Frau v. Düsseldorf . Hudson
m. Fam . v. Lioerpool .

Vasthof Betz. Leerer , Kfm . » . Gladbach. Jost ,
Kfm - v . Eßlingen . Wolf , Kfm . v . Potsdam . Frau
Croirhaut von Paris . Oehler , Fabr . von Mannheim .
Hanger , Sind v. Freibarg .

Geist Schneider , Gastwirth von Eistngen . Voll ,
Kfm . m . Frau v . Baden . HLußncr , Kauim . o- Bühl .
Bauer , Kfm . » . St . Gallen . Weber , Kfm . » . Tribcrg .
Eppinger , Kfm . v . Heilbronn .

G - S« use Adler . Bieleck, Schriftsteller m . Frau
v. Wien . Schneider , Uhrmicher v . Shönach . B uder ,
Kaufm . » . Ernmendingen . Schnell , Kauf « , von Hall .
Winter , Kfm . v. Mainz . Wels , Kfm . » . NothenselS -
Leonbardt , Kfm . v . Allheim .

Goldenes Lamm . Kühner , Stud . » . Lahr . Beck,
Part v. Darlandeu . Frl . Weber » . Ettlingen .

Grüner Hof . Schredei , Kfm . v . M - cane. Felder ,
Kfm . von Winterthur . Kredenberg , Kaufm . von Bonn .

Glott , Kfm . von Frankfurt . Abraham , Kfm . » . Straß -
burg . Ley , Kfm . v. Etienbeim . Kaufe , Buchdrucker » .
München . Baron v . Schollcr von Barmen . Keil von
New -Uo k Koyer , Ing . v . Cvvstanz . Gißler , Bäckermstr .
mit Frau von Haslach .

Hotel Germania . Frau Eder, Privat- v . Brüssel.
Mayer , Gulsbes . m . Frau v . Riegel . SerrotiuS , Assessor
v. Coblcnz . Ried , Privat , m . Frau » . Frankfurt . Baron
St . Andre , GutSbcs . » . KöatgSbach . Baron WaldeafelS
mit Fam . von Sternberg . v . LangSdorff , Privat , mit
Frau v . Frctburg . Frau Schmidt m . Tochter ». Stutt¬
gart . Baron v. Ripenhauscn , Offizier mit Krau von
Berlin , v . Wrode , Privat , von Hamburg . Thomson
m . Frau aus England . Schweizer , Kfm v. RegenSburg .
Frey , Kfm . » . Frankfurt . Morgenroth , Kfm . v. Elber¬
feld . Eitiz und Ncterrnsohn , Kst . von Berlin . Hauser ,
Klm . v. Ulm. Lensen, Kfm . v .fRheydt . Schill , Kfmi » .
Stuttgart . Müller , Kfm . o. Cöln . Gotschenbergcr , Kfm .
». Regensburg .

Hietel Große Lanzer und Boivie, Kfl . v . Paris .
Retiberg , Kfm . v . Gera . Kahn u . Hummel , Kfl . v . Siraß -
burg . Forell , Kfm . m . Frau BicSlau . Alerardt , Kfm .
von Bremen . Keßler , Kfm . v. Nürnberg . Bloch , Kfm .
». Mülhausen . Baumgartner , Kfm . v . Frankfurt . Stern ,
Kfm . v . GLitiugen . Hoffman » u . Heintz , Kfl . v. Frank¬
furt . Handwerk . Kfm . v. Leipzig . Schumacher , Kkm. » .
Mülhausen . Hirth . Kfm . m . Frau v . Baden . Fräulein
Ackermann v. Parts . Kieß , Fabr . von Hanau . Blatt ,
Fabr . v . Lahr . Bracher , Fabr . v . Villingen .

Hotel Etofflrth . Kimmel , Kfm; v . Gaislinzen .
Kamp , Kfm . v . Stuttgart . Haller , Kfm . v . Rtedliugcn .
Würtembcrg , Kfm . v . L -traßburg . Emmlcr , Kfm . » ,n
Mannheim . Drcyfuß , Kaufm . » . Frankfurt . Mäulc ,
Kaufm . v . Heilbronn . Bauer , Kaufm . «o » Mannheim .
Risemeng , Kfm . v . Dresden . Laub , Prie . v. Eßlingen .
Li- bermann , Pri ». v. Uebkrlingen .

Hotel Taynhäuser . HaSp u . Fuchs , Beamte v .
Bruchsal . Göller v . Kochcrstelten . Pahl , Assessor von
Straßbarg . Eisenlohr , Stud . von Leipzig. Gcgan ,
Kim . v . Stockach. Müller , Kfm . » . Freiburg . Maier ,
Kfm . v. Mannheim .

Prinz Max . Thiele , Kfm . » . Gmünd . Berger ,
Kfm. v . Innsbruck . Pollack , Kfm . » . Freiburg . Hack¬
mann , Kaufm . von Baden . Dahlmann , Kaufm . von
Dresden . Schaufler , Kaufm . » . Barmen . Jacobi mit
Frau » . Rodhcim . Heyl , Jnsp . v . Darmstadt . Nestler ,
Fahr . » . Lahr . Maurer , Fabr . » . Stuttgart .

Nkothe» Haus . Amrhcin , Fabr . v . Hanau . Kon -
rad , Prof . v . Habsburg . Bauer , Hotelbes . » . Rothen¬
burg . Dvrfschmidt , Lehrer » . Blaubcucrn . Köpf , Gast -
wtrih von Ulm . Frank , Dekan m . Frau v . Düren .
Frau Heuschmit m . Bedz . u . Weiglcr , Kfm . » . Stutt¬
gart . Heinz , Kfm . v . Pforzheim . Schweizer , Kfm .
». Straßburg .

Gottesdienst . — 28 . Oktober 1877 .
Evangelische Stadt -Gemeinde .

( 9 Uhr Stadtkirche : MilitärgotteSdicast : Hr . Sladt -
»ikar Schwetckhardt .

9 Uhr tm Lehrer -Seminar , Rüppurrerstraße II :
Hr . Stabtpfarrer Brückner .

) I0 Uhr Kleine Kirche Hr . Dekan Ztttel .
10 Uhr Stadtkirche : Hr . Stadtpf . Zimmermann .
10 Uhr Schloßkirche : Hr . Hofprcdiger Helbtng .

1-12 Uhr Pfründehauskirche : Hr . Stadtpf . Längt » .
( 12 Uhr Kleine Kirche : Kindergottesdienst: Hr . Hof-

prediger Helbtng .
4 Uhr Kleine Kirche : Hr . Sladtvikar Schweick -

h ardt .

DiakoiliffenhanSkirche , Vorm . 10 Uhr : Hk. Pfarrer
Walter .

Abends 7) Uhr Bibelstunde : Hr . Pfarrer Walter .

Katholische Stadt - Gemeinde .
Katholische Stadtpsarrkirche .

6 ) Uhr Frühmesse .
7j Uhr hl . Messe .
8tz Uhr MilitärgotteSdienst .
9 ) Uhr Hauptgottesdienst : Hr . Kaplan Beucher t-

Iltz Uhr Kindergottesdienst : Hr . Stadtpfarrrr Benz .
2j Uhr Christenlehre .

3 Uhr Vesper .

fM -jKatholischer Gottesdienst .
8 Uhr Kleine Kirche : Hc .Pfircer Obectimpfl er .

Eoangelisch -iutherischer Gottessieast t„ der Aula de »
Lyceums , Nachm . 3 Uhr : Hr . Pfarrer Frommet .

Evangelische Gemeinschaft : Waldhornsicaße 26 ebener
Erde , Nachmittags 3 Uhr : Hr . Prediger Huber .

Methodistengcmciade : Kreuzstraße Nr . 2 ( Eingang
Zirkel ) . Norm . 9 ) Uhr und Abends 8 Uhr : Hr .
Prediger I . Haerle .

4
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